
Richard Wall

Mach mit! 
Deine Stimme ist sehr wichtig!
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Büren gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern gestalten
Leitlinien der Freien Wähler - Bürger für Büren e. V.
Wir, die FREIEN WÄHLER, sind Bürgerinnen und Bürger 
aus den Ortsteilen und der Kernstadt Bürens, die poli-
tische Verantwortung mit Ihnen gemeinsam in unserer 
Heimatstadt Büren übernehmen wollen.

Wir FREIE WÄHLER stehen für eine sachbezogene, 
bürgernahe und unabhängige Politik ohne ideologische 
Scheuklappen und parteipolitische Zwänge. Offenheit, 
Transparenz und Bürgerwille sind unsere zentralen 
Leitprinzipien.

Zusammenhalt und gegenseitige Wertschätzung müs-
sen wieder Einzug in die politischen Gestaltungspro-
zesse halten. Für uns stehen Sie - die Bürgerinnen und 
Bürger - im Mittelpunkt unserer Politik.

Zuhören - Miteinander reden - Entscheiden.
Dieser Dreiklang umschreibt das Grundverständnis 
unseres politischen Handelns.

Zuhören heißt für uns, sich auf die Menschen einlas-
sen, ihre Sorgen und Nöte auf- und ernst zu nehmen.

Miteinander reden heißt für uns, im Gespräch auf 
Augenhöhe Lösungen gemeinsam zu entwickeln. 

Am Ende dieses Dialogs muss schließlich eine konkrete 
Entscheidung stehen, damit wir auch vorankommen!

50 gute Gründe, warum Sie uns, den FREIEN WÄHLERN, 
Ihre Stimme geben sollten, finden Sie hier 

fw-bfb.de

@BuerenerMoritz

Freie Wähler - Bürger für Büren e. V.

ruedigerbonke

Richard Wall
>   26 Jahre
>   Metallbauer
>   eine kleine Familie
>   Technisches Hilfswerk

Ich wohne in Brenken und möchte dort auch gern  
bleiben. Leider finde ich zurzeit kein Grundstück, um 
für meine Familie und mich ein Haus zu bauen. Daher 
setze ich mich dafür ein, dass Baugrundstücke auch für 
Brenkener zur Verfügung gestellt werden. 

Ich denke aber auch an die älteren Menschen, da meine  
Großeltern ebenfalls in Brenken wohnen. Für sie ist es 
besonders beschwerlich, zum Einkaufen nach Büren zu 
fahren.

Eine Lebensmittelversorgung vor Ort wäre für alle sehr 
vorteilhaft.

Wichtig ist mir auch, dass die Ortschaften mit ihren 
Anliegen wieder mehr in den Fokus der Bürener Politik 
rücken.




